
 

Die DJH-Akademie ist der kompetente An-

sprechpartner und Initiator in allen Fragen  der 

Qualifizierung und Qualitätsentwicklung im DJH. Wir 

positionieren und profilieren die Marke Ju-

gendherberge  auf dem Markt der Jugendunterkünfte 

und -bildungsstätten. 

Auf der Grundlage gesellschaftlicher und wirt-

schaftlicher Entwicklungen nehmen wir unsere soziale 

und ökologische Verantwortung im Sinne einer 

nachhaltigen Entwicklung wahr.  
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DJH-Akademie 

 

 

Die Folgen der globalen Erwärmung gefährden die 

Lebensbedingungen vieler Menschen. Wetterextreme, 

Abschmelzen der Gletscher und Polkappen, Anstieg des 

Meeresspiegels, Waldbrände, Artensterben sind die 

Folge. Nicht zuletzt  aus wirtschaftlicher Sicht muss alles 

getan werden, um die Erderwärmung abzumildern und 

möglichst auf zwei Grad Celsius zu begrenzen. Die DJH-

Akademie leistet hierzu ihren Beitrag mit einer CO2-

Minderung von mindestens 135 Tonnen CO2 pro Jahr. 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Deutsches Jugendherbergswerk, Hauptverband e.V.  

im Gilde-Park, Leonardo-da-Vinci-Weg 1, 32760 Detmold 

Bernd Lampe (DJH-Akademie, Referent für Umwelt und 

nachhaltige Entwicklung 

Telefon: +49 (0) 52 31 / 99 36 – 0 

Fax:  +49 (0) 52 31 / 99 36 – 66 

E-Mail:  hauptverband@djh.org 

Web: www.jugendherberge.de 

1. CO2-neutrale 
Fortbildungs- und Management-

Akademie in Deutschland 

 

 

 

 

Erderwärmung abmildern  

- unser Beitrag 
Die DJH-Akademie 

Unser Leitbild (Auszug) 

 

- DJH-Management-Kolleg (Grundausbildung HL) 

- DJH-Weiterbildungsforum, IHK-Praxistraining 

- Zivildienstschulungen 

- DJH-Managementausbildung mit IHK-Zertifikat 

- Coaching, Beratung, Teamtraining 

- Qualitätsmanagement und Profilierung von  

  Jugendherbergen 

- Management- und Bildungsprojekte (BNE) 

 

Unser Leistungsspektrum 



 

 

134,58 t/Jahr sind im Vergleich ein günstiger Wert, 
aus Gründen der Glaubwürdigkeit und des Klima-
schutzes sollen künftig jedoch weitere Einspar-

potentiale ermittelt und ausgeschöpft werden. CO2-

mindernde Maßnahmen könnten z.B. sein: 

Akademie-Management: 

- CO2neutraler Druck des Akademie-
Programmheftes und anderer  Prints 

- Verwendung von Recycling-Papier  
- Reduzierung des Papierverbrauchs   
- Förderung von Bahnanreisen/Fahrge-

meinschaften  
- Energiemanagement Akademie-Büros 
- Auswahl der Tagungshäuser auch nach 

CO2-Gesichtspunkten (z.B. zentale Lage, 
Energiebilanz, Verpflegung) 

 
Veranstaltungen  

- reduziertes Fleischangebot, kein Rindfleisch 
- regionale und Bio-Produkte,  
- Seminarraum-Temperatur  ≤ 20 Grad 
- Beleuchtung im Seminarraum max. 500 Lux 
- Sensibilisierung der Teilnehmer bzgl. 

Energieeinsparung etc.) 
- Bahnanreise oder Fahrgemeinschaften der 

Teilnehmer, Terminbündelung 
  

 

Der DJH-Hauptverband hat seinen Geschäftsbereich der 

DJH-Akademie ab dem 1. Januar 2010 CO2-neutral 

gestellt. Die Klimaneutralstellung umfasst sowohl den 

anteiligen Bürobetrieb der DJH-Akademie als auch alle 

über die DJH-Akademie stattfindenden Veranstaltungen 

und Seminare einschließlich der An- und Abreise sowie 

der Übernachtungen der Teilnehmer im Rahmen dieser 

Veranstaltungen. Damit ist die DJH-Akademie die „1. 

CO2-neutrale Fort-bildungs- und Management-Akademie

in Deutschland“ 

 

 

Die Neutralität wird erreicht durch den Dreiklang  
„Vermeiden - Verringern - Kompensieren“. 

Die Berechnung der CO2-Neutralität basiert auf 
Daten  der DJH-Akademie bzgl. der  Veranstalt-
ungen (z.B. Anzahl der Seminare, Teilnehmertage, 
CO2-Fußabdruck von Jugendherbergen, Anreise-
art und -entfernung der TN) und des Büro-Over-
heads der DJH-Akademie (z.B. Energie-, Wasser-, 
Papierverbrauch, Restmüll, Dienstfahrten).  

Die Berechnung hat folgende Werte ergeben: 

CO2-Fußabdruck Veranstaltungen:  99,90 t/a 
CO2-Fußabfruck Büro-Overhead:           34,68 t/a 
CO2-Fußabdruck gesamt:            134,58 t/a 

Bei einem CO2-Fußabdruck von ca. 135 t/Jahr 

und 2775 Teilnehmertagen  ergibt sich pro Kopf 

und Tag eine Tagungspauschale von 49 Cent

(Stand 2009). 

Die Ausgleichszahlungen gehen in unserem Fall 

an ein mit dem „Gold-Status“ ausgezeichnetes,

nach dem CCB-Standard validiertes Auffors-

tungsprojekt in Panama („CO2OL Native Tree 

Species Reforestation, Panama”). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. CO2-neutrale Fortbildungs- 
    und Management-Akademie   Vermeiden und verringern 

Kompensieren 

 

 
 

 

 

 


